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Loop „Mer de glace“ aus URSPRUNG

Design: Monika Eckert

Material

4 Knäuel URSPRUNG von Atelier Zitron Original 
Tasmanian Wool, 100 % Schurwolle, Merino extra-
fi ne, Laufl änge ca. 100 m/50 g (Grundfarbe) hier: 
Farbe 09 
3 Knäuel URSPRUNG von Atelier Zitron Original 
Tasmanian Wool, 100 % Schurwolle, Merino ext-
rafi ne, Laufl änge ca. 100 m/50 g (Kontrastfarbe) 
hier: Farbe 10 
Rundstricknadel 4,5 mm 120 cm lang 
Eventuell Maschenmarker zum Markieren des 
Rapports 

Fertige Höhe 28 cm, Umfang 172 cm 
Maschenprobe im Muster (gewaschen): 21 Ma-
schen und 43 Reihen entspricht 10 x 10 cm 

Wichtig: Die Maschenprobe muss genau eingehal-
ten werden, da die Anleitung sehr genau auf diese 
Garnmenge ausgelegt ist. Bei festerem Gestrick 
wird der Cowl kleiner aber bei lockerer Strickwei-
se ist die angegebene Garnmenge nicht mehr aus-
reichend, es sollte dann je Farbe 1 Knäuel mehr 
genommen werden. 

Technik: Der Cowl wird in Mosaiktechnik ge-
strickt. Das Muster sieht zwar aus als ob es mit 
mehreren Farben pro Runde gearbeitet wird, es 
entsteht aber durch Hebemaschen, es wird immer 
nur mit einer Farbe gestrickt. 

Die Strickschrift zeigt die „Musterrunde“, die Zwi-
schenrunde wird genauso gestrickt wie die Mus-
terrunde. Die erste Masche der Strickschrift, blau 
eingerahmt, wird nicht gestrickt, sie kennzeich-
net die Farbe mit der diese Runde gestrickt wird. 
Ein helles Kästen besagt dass die Runde mit der 
Grundfarbe gestrickt wird und zwar werden nur 
die hellen Maschen rechts gestrickt, die dunklen 
Maschen werden wie zum Linksstricken abge-

hoben, den Faden hinter der Nadel. Für die Zwi-
schenrunde das Muster nochmals so stricken. Die 
mit einer dunklen Masche gekennzeichnete Runde 
wird mit der Kontrastfarbe gestrickt, hier werden 
nur die Maschen gestrickt die dunkel eingezeich-
net sind, die hellen Maschen werden wie zum 
Linksstricken abgehoben, Faden hinter der Nadel. 
Auch hier wird für die Zwischenrunde die Muster-
runde nochmals gearbeitet. 

360 Maschen in der Grundfarbe anschlagen, 
schön wird es wenn man die Maschen aufhäkelt, 
und zur Runde schließen. Darauf achten, dass sich 
die Anschlagreihe nicht verdreht. 

Das Bündchen wird wie folgt gearbeitet: 
Hinrunde (Grundfarbe): 2 Maschen rechts stricken,
2 Maschen wie zum Linksstricken abheben, Faden 
hinter der Nadel. Für die gesamte Runde wieder-
holen 

Zwischenrunde (Kontrastfarbe): die Maschen, die 
in der Grundfarbe schon gestrickt wurden, wie 
zum Linksstricken abheben, Faden hinter der Na-
del, 2 Maschen links stricken. Für die gesamte 
Runde wiederholen. 

Ingesamt je Farbe 5 Runden stricken. 

Ab hier werden nur noch rechte Maschen ge-
strickt: 

2 Runden in der Grundfarbe stricken, dann mit 
der Strickschrift beginnen, sie wird pro Runde 
10-mal gearbeitet. 

Nach Runde 98 der Strickschrift 2 Runden in der 
Grundfarbe stricken. 

Das Abschlußbündchen arbeiten wie für das 
Bündchen am Anfang beschrieben, nach der letz-
ten Runde in der Grundfarbe arbeiten, 2 Maschen 
rechts, 2 Maschen links und dabei locker abketten.
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